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	Modulname
	 Deutsch als Fremdsprache – Fachkommunikation III (Niveau C1)

	Modulverantwortlich
	Fachgruppenleiter Deutsch als Fremdsprache des Zentrums für Fremdsprachen

	Inhalte und Qualifikationsziele
	Inhalte: 
· Vermittlung und Training wissenschaftssprachlicher Strukturen (nominale und verbale Darstellungsweise, Partizipial- und Rechtsattribute, Passiv und Passiversatz, Funktionsverbgefüge 
· Anwendung des Konjunktiv I und II, Gebrauch der Modalverben) sowie textsortenspezifischer Besonderheiten und deren Anwendung beim Schreiben akademischer Texte
Die Ausbildung orientiert sich an der Sprachkompetenzstufe C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) und beinhaltet eine fachsprachliche Komponente.

Qualifikationsziele: Sicherheit im korrekten und angemessenen Fachsprachgebrauch, im Rezipieren und Produzieren relevanter Fachtextsorten.
Der Abschluss des Moduls entspricht der Kompetenzstufe C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) mit fachsprachlicher Orientierung.

	Lehrformen
	Lehrform des Moduls ist die Übung. 
· Ü: Fachkommunikation III (4 LVS) 

	Voraussetzungen für die Teilnahme
	Nachweis über Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) oder Einstufungstest (Qualifizierungsempfehlung)

	Verwendbarkeit des Moduls
	---

	Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten
	Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten.

	Modulprüfung

	Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
Anrechenbare Studienleistung:
· 90-minütige Klausur zu Fachkommunikation III
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens „ausreichend“ ist.

	Leistungspunkte und Noten
	In dem Modul werden 4 Leistungspunkte erworben.
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

	Häufigkeit des Angebots
	Das Modul wird i.d.R. in jedem Semester angeboten. 

	Arbeitsaufwand

	Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 120 AS (60 Kontaktstunden und 60 Stunden Selbststudium).

	Dauer des Moduls
	Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.



